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4. Aequinox Festival ? mehr Tage, mehr Spielstätten und ein Programm voller Vielfalt und herausragender Künstler

Das 4. Aequinox Festival - mehr Tage, mehr Spielstätten und ein Programm voller Vielfalt und herausragender Künstler<br /><br />Die Veranstalter des
AEQUINOX Festivals stellen das Programm für 2013 vor<br />NEURUPPIN. Heute stellten die Veranstalter das Konzertprogramm der kommenden 4.
AEQUINOX Musiktage vor. Das Klassik-Festival, das sich aufgrund seiner zeitlichen Nähe zur jährlichen Tag- und Nachtgleiche "Aequinox" nennt, findet
im nächsten Jahr am Osterwochenende vom 29. März bis zum 1. April statt. An erstmals 4 Tagen werden an 9 verschiedenen Spielstätten in und um die
Fontanestadt insgesamt 7 Veranstaltungen präsentiert. Laut Gabriele Lettow, Veranstalterin und Ideengeberin des Festivals, hat die winterliche
Durststrecke damit ein Ende, die Festivalsaison ist eröffnet und der Frühling wird mit viel Musik, literarischen Exkursen und einer Kulturentdeckungsreise
abseits der Großstadt begrüßt. Das facettenreiche Programm der AEQUINOX Musiktage beinhaltet u.a. Kammerkonzerte, eine Podiumsdiskussion, ein
Wandelkonzert sowie Acappella-Klänge. Das ECHO-Klassik prämierte Casal Quartett, die Adolf-Grimme Preisträgerin Katja Riemann, die virtuose
Geigerin Julia Schröder und das bereits mehrfach ausgezeichnete Leipziger Vokal-Nachwuchsensemble Sjaella sind nur einige der renommierten
Künstler, die beim Festival zu erleben sein werden.<br />Im nächsten Jahr findet das Festival zu Ostern statt - eine Woche nach der Frühjahrs-Tag- und
Nachtgleiche. Den Auftakt gestalten das Casal Quartett, das wohl renommierteste Schweizer Ensemble, gemeinsam mit der gefeierten deutschen
Schauspielerin Katja Riemann. Im noch nicht eröffneten Erweiterungsbau des städtischen Museums präsentieren sie ein literarisch-musikalisches
Programm mit Texten und Werken Franz Schuberts. Zum ersten Mal gibt es unter dem Motto Junger Barock einen Workshop mit Schülern der
Musikschule Neuruppin. Ebenfalls aufregend jung ist das komplett weiblich besetzte A-Capella-Ensemble Sjaella aus Leipzig, das am Samstag
korrespondierend zu Bachs Johannes-Passion zeitgenössische geistliche Vokalmusik singt. Für herausragende musikalische Qualität bürgen darüber
hinaus die Ausnahmegeigerin Julia Schröder, die Tastenspieler Gerd Amelung und David Timm, die Capella Angelica und die Musiker der LAUTTEN
COMPAGNEY Berlin und der Kammerchor der Sing-Akademie zu Berlin. Zudem wird es am Samstagvormittag wieder eine Gesprächsrunde, diesmal in
Zusammenarbeit mit dem Inforadio vom rbb, geben, die sich mit der Rolle von Kultur auf dem Land (touristischer Motor oder regionale Identitätsstiftung)
auseinandersetzen wird. Der Festivalsonntag steht ganz im Zeichen eines Osterspazierganges durch die Umgebung Neuruppins. Damit knüpft das
Festival an ein altes Ritual an und führt sein Erfolgskonzept des Wandelkonzerts weiter. Beim sinnbildlichen Spazieren durch Stadt und Umland können
neben Musik und Literatur auch Neuruppins Stadtgarten sowie zwei wunderbare alte Dorfkirchen und eine Scheune aus dem Jahr 1898 entdeckt werden.
Aber auch bekannte Spielstätten, wie die Siechenhauskapelle, architektonisches Kleinod und Mittelpunkt des Festivals, die Pfarrkirche im Zentrum der
Stadt und der ehemalige Kornspeicher Neumühle Molchow reihen sich als atmosphärische Orte wieder in den Konzertzyklus ein. <br />Bestimmend für
das dramaturgische Konzept des Festivals ist es, dem Besucher die Möglichkeit zu geben, dem gesamten Festival mit all seinen Veranstaltungen folgen
zu können. Somit ergibt sich eine kleine Musikreise, die für ein langes Wochenende - von Freitagabend bis Montagmittag - andauert und für die
Entdeckung von Musik und Räumen inspirierende und neue Eindrücke schafft. Die künstlerische Leitung des Festivals übernimmt wieder Wolfgang
Katschner mit der LAUTTEN COMPAGNEY Berlin. Unterstützt werden sie dabei vom Förderverein der Siechenhauskapelle Neuruppin, dem Veranstalter
und Ideengeber des Festivals.<br />Der Kartenvorverkauf für die Veranstaltungen des 4. AEQUINOX Festivals beginnt am 9. Januar 2013.Karten sind
erhältlich unter der Tickethotline 03391-398844, online unter www.eventim.de  und in allen Geschäftsstellen der Märkischen Allgemeinen Zeitung im
Land Brandenburg.<br /><br />Maria Schenderlein<br />Brandvorwerkstraße 52<br />04275 Leipzig<br />Fon: +49 (0)163.254 6135<br />E-Mail:
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?AEQUINOX ist aus dem Lateinischen abgeleitet und bezeichnet das Phänomen derTag- und Nachtgleiche, welches sich jeweils im Frühjahr und Herbst
vollzieht. Aufbruchstimmung und Zuversicht kehren zurück, wenn ab dem 21. März die Tage wieder länger werden und unsere Lebensgeister erwachen
lassen. Ausgehend von der Idee von Gleichgewicht und Harmonie, die in der Natur wirkt, möchte das Aequinox-Festival diesen Gedanken aufgreifen und
eine Balance zwischen Programm und Spielstätte herstellen. In Neuruppin verbinden sich in diesem Sinne eine wunderbare Landschaft mit einer Stadt
mit Geschichte und Charakter, sowie Alte mit Neuer Musik zu einem Gesamterlebnis. Zu den Publikumsmagneten der vergangen Jahre gehörten
international renommierte Künstler und Ensembles, wie das finnische Vokalensemble Rajaton, die französische Barockgeigerin Hélène Schmitt und das
Leipziger Vokalquintett Calmus Ensemble. Weitere Highlights der letzten Jahre waren die Konzerte mit den ECHO Klassik Preisträgern, amarcord, Ragna
Schirmer (Klavier) und Dorothee Oberlinger (Blockflöte).
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